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Willkommen in Gerstungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

Ihnen liegt die vollständig überarbeitete und neu gestaltete Informations-
broschüre der Einheitsgemeinde Gerstungen vor.

Diese soll für Neubürger, Gäste oder auch für Alteingesessene ein kleiner
Wegweiser für Behördengänge sein, aber auch zum besseren Kennenler-
nen unserer gesamten Gemeinde dienen.

Auf den folgenden Seiten bzw. in der Beilage für Bürger erhalten Sie wich-
tige Informationen zur Infrastruktur, zu kulturellen und touristischen Ange-
boten und zum gemeindlichen Leben – von Bildungseinrichtungen bis zu
Vereinen.

Ich danke allen Firmen und Unternehmen, dass sie durch ihr Inserat die Ver-
öffentlichung der Bürgerbroschüre in dieser Form ermöglichen.

Sollten bei Ihnen trotz dieser Broschüre Fragen offen sein, haben Sie die
Möglichkeit, weitere Informationen über Internet (www.gerstungen.de)
abzurufen, oder Sie wenden sich vertrauensvoll an unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung.

Mit den besten Wünschen

Ihr

Werner Hartung
Bürgermeister

http://www.gerstungen.de
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Wilhelmstraße 55 · 99834 Gerstungen
Telefon: (03 69 22) 4 27 13
www.garten-forsttechnik.com
gerstungen@garten-forsttechnik.com

Selbstverständlich:

gute Beratung

und Ausführung

Untersuhler Str. 8 · 99834 Gerstungen · Tel./Fax 03 69 22/20 180 · Mobil 0173/56 45 971

• Fliesen

• Trockenbau

• Montageservice

• Landschaftsbau

• Fliesen

• Trockenbau

• Montageservice

• Landschaftsbau

http://www.garten-forsttechnik.com
mailto:gerstungen@garten-forsttechnik.com
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser!
Hier finden Sie eine wert-
volle Einkaufshilfe, einen
Querschnitt leistungsfähiger
Betriebe aus Handel, Ge-
werbe und Industrie, alpha-
betisch geordnet. Alle diese
Betriebe haben die kosten-
lose Verteilung Ihrer Bro-
schüre ermöglicht. Weitere
Informationen finden Sie im
Internet unter www.alles-
deutschland.de.

Branchenverzeichnis

Branche Seite
Abschleppdienst 15
Agrargenossenschaft 5
Apotheke U3
Auto-Service 15
Baugeschäft 8
Baumarkt 5, 24
Baumpflege 14
Baustoffe 5
Beton 7
Blumen 23
Brennstoffe 3
Brennstoffhandel 4
Café 10
Eis 10
Elektro-Fachgeschäfte 8
Elektroinstallation 4
Elektromeister 8
EU-Fahrzeuge 15
Fachmarkt für 
Tier und Garten 3

Branche Seite
Ferienwohnung 16
Finanzdienstleistungen 7
Fleischerei 23
Fliesen 2
Forsttechnik 2
Fotoservice 24
Gartentechnik 2
Gaststätte 10
Hausgeräte 
Verkauf & Service 4
Heizung und Sanitär 8
Holzhandlung 14
Hotel 11
KFZ-Handel 15
Kuchen 10
Landschaftsbau 2, 14
Lotto 24
Metallbau 8
Mobiler Mittagstisch U2
Montageservice 2

Branche Seite
Natursteine 14
Partyservice 10, 23
Pension 16
Pflegezentrum U2
Restaurant 11
Sand 7
Solar 8
Steinmetz 14
Umweltservice U4
Versicherung 7
Wäscherei 2
Werkzeug- und 
Sondermaschinenbau U4
Wirtschaftsprüf-
gesellschaft 7
Zahnarzt U3
Zeitschriften 24
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Thomas Kürstner
Elektrotechniker - Meister

Solar-/Photovoltaikanlagen
Elektroanlagen Privat u. Gewerbe • Elektroheizsysteme

Hausgeräte-Verkauf u. -Service • Antennenanlagen • Telekommunikationsanlagen
Firma: Landstraße 3 Tel.: 03 69 22-40 650

99834 Gerstungen Fax: 03 69 22-80 97 38
Büro: Eisenacher Straße 32 Mobil: 01 73-38 24 821

99837 Fernbreitenbach E-Mail: info@stromblitz.de

Ihr Elektromeister

in Sachen Strom!

1a Brennstoffhandel
&

Service
C. Heinemann
Eltestraße 3

99834 Gerstungen / OT Oberellen
Tel.: 03 69 25 / 6 14 04
Fax: 03 69 25 / 6 14 07

E-Mail: info@1a-brenstoffhandel.de

• Brennholz nach
Ihren Wünschen

• Holzbriketts 
und Holzpellets

• Baggerabeiten
• Mietservice

Auslieferung 
frei Haus

http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.stromblitz.de
http://www.stromblitz.de
http://www.stromblitz.de
mailto:info@stromblitz.de
mailto:info@1a-brenstoffhandel.de
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Geografische Lage und Verkehrsanbindung

AGRARGENOSSENSCHAFT GERSTUNGEN e.G.
Produktion und Verkauf von pflanzlichen und tierischen Produkten

In der Flur · 99834 Gerstungen · Telefon: 03 69 22 / 8 42-0 · Telefax: 03 69 22 / 8 42-22

Gerstungen liegt im Herzen Deutschlands, direkt an der Landesgrenze von Thüringen
nach Hessen im mittleren Abschnitt des Werratales.
Es ist durch seine Lage direkt an der A4 und der ICE-Bahnstrecke Leipzig (Erfurt) –
Frankfurt (Fulda) verkehrstechnisch sehr gut erschlossen.
Die unmittelbare Nähe zur Wartburgstadt Eisenach und die gute Erreichbarkeit grö-
ßerer Städte wie Erfurt oder Kassel sind Pluspunkte für die Entwicklung unserer
Gemeinde. Das Verwaltungsgebiet umfasst die Ortsteile Gerstungen mit Untersuhl,
Lauchröden, Neustädt, Oberellen, Sallmannshausen und Unterellen mit einer Fläche
von ca. 7.518 ha und liegt auf einer durchschnittlichen Höhe von 202 m über NN. Die
Einwohnerzahl beläuft sich derzeit auf 6.022.

Wohn(t)träume werden Wirklichkeit …

Moderne Lebensqualität vom Keller bis zum Dach. Ganz gleich,
ob Sie einen Hausbau planen, umbauen, ausbauen, renovieren
oder sanieren möchten. Wir beraten Sie gern und fachmännisch.
Rufen Sie uns an oder überzeugen Sie sich gleich vor Ort von
unserer Leistungsfähigkeit.

Gewerbegebiet Stregda • Ringstraße
99819 Eisenach-Stregda

Tel. 0 36 91/ 8 2120 • Fax 0 36 91/ 8212 33
www.raiffeisen-kassel.de • E-Mail: baustoffe-eisenach@raiffeisen-kassel.de

… mit Baustoffen von Raiffeisen!

http://www.raiffeisen-kassel.de
mailto:baustoffe-eisenach@raiffeisen-kassel.de


Das Wappen zeigt auf grünem Grund einen
silbernen Storch mit roten Beinen und rotem
Schnabel in einem goldenen Nest im Schild-
fuß stehend, im Schnabel eine goldene,
abwärtshängende Ähre haltend, links oben
begleitet von einem silbernen schrägrechten,
zweimal geteilten Wellenbalken, im Eck darüber ein sechsstrahliger
goldener Stern, der die sechs Ortsteile der Einheitsgemeinde Gers-
tungen symbolisiert.

Das offizelle und vom Thüringer Innenministerium genehmigte Wappen und
seine Beschreibung wurden erst 1994 anlässlich der 1250-Jahrfeier ent-
wickelt und 2004 mit der Bildung der Einheitsgemeinde ergänzt. Es gibt
kein älteres, da Gerstungen weder Besitz eines adligen Grundherren war,
noch Stadtrecht verliehen bekam.

Der Storch war seit jeher Symbol für die Gegend mit ihren fruchtbaren
Wiesen und Äckern.

So finden sich Darstellungen auf amtlichen Siegeln, aber auch auf Post-
karten, Fahnen und Töpferstücken.
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Wappen

Nach der Wiedervereinigung Deutschlands entstanden viele neue Freund-
schaften, aus denen sich dann feste Gemeindepartnerschaften entwickel-
ten. Diese Partnerschaften werden intensiv gelebt, es finden gegenseitige
Besuche statt, wo man in herzlichem Miteinander feiert oder wandert oder
einfach aufeinander zugeht.

Marktgemeinde Breitenau am Hochlantsch (Österreich)   

Gemeinde Herleshausen (Hessen)
Gemeinde Cléder (Bretagne/Frankreich)

im Freundschaftsbund Herleshausen-Clèder-Lauchröden e. V.

Partnergemeinden
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GERD BORCHARDT
Dipl.-Ing.-Ök.

Eisenacher Straße 18 · 99834 Gerstungen
OT Lauchröden

Telefon: (03 69 27) 9 07 55
Telefax: (03 69 27) 9 02 72
Funk: (01 70) 8 20 82 22
e-Mail: GerdBorchardt@t-online.de

www.gerd-borchardt.de

Versicherungsmakler &
Finanzdienstleistungen

Mitglied im Bundesverband KMU-Makler e.V.

Schüllermann
Unternehmensgruppe

– Schüllermann - Wirtschafts- und
Steuerberatung - GmbH
Finanzbuchhaltung, Lohn, Steuererklärungen,
Jahresabschlüsse

– Schüllermann und Partner AG
Wirtschaftsprüfungsleistungen

– Schüllermann Consulting GmbH
Betriebswirtschaftliche Beratung, insbes. für 
Kommunen (z.B. Doppik-Umstellung)

Zweigniederlassungen Gotha
Oststraße 51 • 99867 Gotha

Tel.: 03621 / 31996-0 • Fax: 03621 / 31996-22
E-Mail: info@schuellermann.de
http://www.schuellermann.de

Wir sind gerne

für Sie da

mailto:GerdBorchardt@t-online.de
http://www.gerd-borchardt.de
mailto:info@schuellermann.de
http://www.schuellermann.de
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Gartenstraße 4a
99834 Gerstungen
Tel.: 03 69 22 / 31 478
Fax: 03 69 22 / 37 091
Mobil: 01 71 / 38 07 756

99834 Gerstungen
Wilhelmstraße 73

Tel.: 03 69 22 / 2 03 53
Fax: 03 69 22 / 2 01 56

®

Thomas Phieler
Meisterfachbetrieb

Weinbergstr. 14c · 99834 Gerstungen

Tel.: 03 69 22 / 3 18 00
Fax: 03 69 22 / 8 09 12

E-Mail: TP-METALLBAU@t-online.de

• Gas- und Ölheizungen • Solaranlagen 

• Holz- und Pelletkessel • Wärmepumpen • Trockenbau 

• Schornsteinsanierung • Bauklempnerei 

• Bäder • Duschen • WC • Neubau und Sanierung

Meisterbetrieb Dietmar Heß
Heizung – Sanitär – Regenerative Energien

Landstraße 3, 99834 Gerstungen

Telefon / Fax: 03 69 22/2 02 86

mailto:TP-METALLBAU@t-online.de
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Steinzeitliche Funde zeigen: Schon sehr früh war das Gebiet der heutigen
Gemeinde Gerstungen ständig besiedelt. Denn das Werratal bot den Sied-
lern besondere Vorteile. Im Mittelalter begünstigte die Nähe zu bedeuten-
den Handelsstraßen das Zuziehen von Handwerkern und Kaufleuten. Gers-
tungen wurde ein bedeutender Marktflecken.

Das Schloss Gerstungen war Amtssitz bis 1948. Das Amt Gerstungen als
kleine Verwaltungseinrichtung des Herzogtums Sachsen-Weimar-Eisenach
umfasste von jeher auch die heutigen Ortsteile der Gemeinde. Nur Ober-
ellen mit seinen Weilern war eine Enklave des Herzogtums Sachsen-Mei-
ningen.

Gerstungen und Untersuhl
Die erste urkundliche Erwähnung Gerstungens ist eng verbunden mit der
Gründung des Klosters Fulda und datiert auf das Jahr 744 zurück. Die Zuge-
hörigkeit zur Abtei Fulda prägte über Jahrhunderte hinweg die Geschich-
te der Gemeinde.
Erst 1402, knapp 700 Jahre nach seiner ersten Erwähnung, fällt Gerstun-
gen als Lehen an den Landgrafen von Thüringen. Gerstungen nahm von
da an immer eine Grenzposition zwischen den Herrschaftsgebieten ein.

Aus der Geschichte



10

Aus der Geschichte

Besonders bedeutend für den Ort war die Entwicklung der Eisenbahn. Nach-
dem im September 1849 die erste Lok im Gerstunger Bahnhof hielt, stieg
die Region schnell zum Eisenbahnknotenpunkt auf, denn Gerstungen ver-
band die Zuglinien von Halle nach Kassel. Dies ging einher mit der Ansied-
lung von Bahnbeamten und weiterem Gewerbe.

Großzügige Bürgerhäuser entstanden und Gerstungen entwickelte seinen
kleinstädtischen Charakter.

Café Topp
Eis, Kaffee und mehr...

Oberfeld 19 · 99834 Gerstungen
Tel. 036922 / 41729

selbstgemachte Eis- und 
Tortenspezialitäten

täglich ab 14.00 Uhr geöffnet
ab Oktober – Montags Ruhetag

Partyservice 
Friese

Susanne Friese
Landstraße 43
99834 Gerstungen/Untersuhl

Tel.: 03 69 22/8 05 29

GASTHAUS
„Lindenallee“

Inh. Kordula Klee

Richelsdorfer Straße 5
99834 Gerstungen-Untersuhl

Tel. 03 69 22 / 2 01 84
Fax 03 69 22 / 2 94 33
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Doch mit der Teilung Deutschlands nach dem Zweiten Weltkrieg wurden
die Verbindungen in den Westen zerrissen. Gerstungen erlangte durch sei-
nen Grenzbahnhof traurige Bekanntheit. Heute, 20 Jahre nach der Wieder-
vereinigung, ist Gerstungen größter Wohn- und Industriestand der Region
und wichtiger Verkehrsknotenpunkt zwischen Ost und West sowie Nord und
Süd. Es ist Verwaltungssitz und Kernort der Einheitsgemeinde, die sich 2004
aus den bis dahin selbständigen Ortschaften Lauchröden, Oberellen, Unter-
ellen und Gerstungen bildete. Neustädt und Sallmannshausen gehören seit
Anfang der 1990ger Jahre zu Gerstungen, Untersuhl verlor bereits früher
seine Selbständigkeit.

Die Geschichte Untersuhls ist eng mit der Gerstungens verbunden, gleich-
wohl wurde es erst 1959 eingemeindet. Im 12. Jahrhundert verliefen wich-
tige Heer- und Handelsstraßen der damaligen Zeit durch das Gemeinde-
gebiet, auch durch die Gemarkung Untersuhl. In dem kleinen Ort entstand
daher wahrscheinlich eine Zollerhebungsstelle oder eine Warte, aus der
durch Umbauten im 16. Jahrhundert die Untersuhler Kirche wurde.Vom heu-
tigen Kirchturm aus bestand damals Sichtkontakt mit dem Turm des Gers-
tunger Schlosses. Durch ihre runde Bauweise zählt die Untersuhler Rund-
kirche zu den ungewöhnlichsten Kirchen Thüringens. Sie steht im denk-
malgeschützten Ortskern, der vor allem durch seine bis zu 400 Jahre alten
Fachwerkhäuser besticht.

• Kaminzimmer für Feierlichkeiten
• Tagungen
• Kinderspielzimmer
• Biergarten

Ostwaldstr. 3
99834 Gerstungen

Telefon 03 69 22 /4 27 25
E-Mail: ThZipfel@aol.com

Montag Ruhetag

Dienstag – Samstag

ab 11 Uhr geöffnet

Hotel und Restaurant

Inh.: Falko Lorenz

Wir verwöhnen

Sie gerne

mailto:ThZipfel@aol.com


Neustädt
Neustädt liegt wie Gerstungen und Untersuhl am Westufer der Werra.
Jedoch wurde die Ortschaft wesentlich später gegründet. Ortsmittelpunkt
ist ein viereckiger Platz, der von Kirche und Pfarrhaus umgeben ist. Hier
befindet sich außerdem die Dorflinde sowie ein historischer Ziehbrunnen
– das Wahrzeichen Neustädts. Er prägt das Ortsbild in hohem Maße.

Urkundliche Quellen bezeugen, dass der Brunnen bereits im 15. Jahrhun-
dert genutzt wurde. Noch bis 1973 diente er als öffentliche Trinkwasser-
spende. Im Jahr 2006 wurde der Ziehbrunnen schließlich umfassend saniert.

Sallmannshausen
Sallmannshausen ist der kleinste Ort der Einheitsgemeinde.
Lange Zeit gehörte er allerdings nicht zum Amt Gerstungen, sondern zum
Herrschaftsgebiet der Brandenburg. Erst nach der bürgerlichen Revolution
von 1848 änderte sich dies.
Nachweislich war Sallmannshausen ein Fischer- und Bauerndorf. Geschich-
ten berichten jedoch, dass einst ein Wunder in Sallmannshausen geschah,
als der heilige Wunibald, ein Gefährte des Bonifatius, versuchte ansässige
Heiden zu missionieren. Seither soll Sallmannshausen Wallfahrtsort gewe-
sen sein. Der prächtige Kirchaltar ist ein Anhaltspunkt dafür.
1836 ließ sich der Schriftsteller Ernst Heusinger in der kleinen Ortschaft
nieder. Er pries die Schönheit des Dorfes und machte sich als Sammler von
Sagen aus dem thüringischen und sächsischen Raum verdient.

Unterellen
Unterellen liegt in direkter Nachbarschaft zu Oberellen und Lauchröden.
Es erstreckt sich beiderseits der Elte.
1367 trat der kleine Ort erstmals urkundlich in Erscheinung. Damals hieß
er noch „Nieder-Elln“ und unterstand ebenfalls den Herren der Branden-
burg.
Nur 200 Jahre später zählte Unterellen bereits etwa 500 Einwohner. Doch
Pest und Krieg entvölkerten das Dorf in den Folgejahren stark. Es dauerte
lange bis sich die Bevölkerung davon erholte. Erst im 20. Jahrhundert
überschritt die Bevölkerungszahl wieder die 500. Durch die Tatkraft der Bür-
ger entwickelte sich Unterellen zu einem schmucken Dorf, in dem alte
Traditionen lebendig gehalten werden.

12

Aus der Geschichte
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Die Einwohner Unterellens waren vor allem Landwirte oder als Fuhrleute
und Anspanner auf den umliegenden Handelsstraßen unterwegs. Zahlrei-
che Hohlwege rings um das Dorf markieren diese Straßen.

Oberellen
1121 wurde Oberellen zum ersten Mal urkundlich erwähnt und ist somit
das älteste Dorf im Eltetal.
Bis in das 12. Jahrhundert galt das Kloster Fulda als Besitzer des Ortes, dann
jedoch fiel es den Herren zu Goldbach, einer kleinen Ortschaft bei Gotha,
zu. Die Ritter verschenkten das Gebiet schließlich an das Kloster Reinhards-
brunn.

Mit der Säkularisierung, das heißt mit der Verweltlichung allen Kirchenguts,
im 16. Jahrhundert übernahm die Eichsfelder Adelsfamilie von Hanstein
Oberellen. In den Jahren 1594 bis 1604 erbaute sie das Obereller Schloss,
das sich bis 1936 in Familienbesitz befand. Heute gehört es der Gemein-
de Gerstungen. Das Schloss diente lange Zeit zu Wohn- und Verwaltungs-
zwecken, sodass kaum historische Bausubstanz in den Innenräumen erhal-
ten ist. Doch die Außenarchitektur ist stattlich.

Lauchröden
Lauchröden liegt an der Mündung der Elte in die Werra. Hieraus leitet sich
wahrscheinlich auch der Name des Ortes ab – „luch“ und „ried“ – wel-
cher so viel bedeutet wie „Sumpf“.

Seine erste Erwähnung findet Lauchröden in einer Urkunde aus dem Jahr
1144. Sie beschreibt den Bau der Kapelle des Heiligen Martin. Etwa in die
gleiche Zeit fällt auch die Entstehung der benachbarten Brandenburg.
Über Jahrhunderte war die Entwicklung des Dorfes folglich von den Her-
ren der Brandenburg geprägt.

Der Ort wuchs kontinuierlich, sodass im Mittelalter bereits 600 Menschen
in Lauchröden gelebt haben müssen. Sie siedelten vor allem rund um die
St. Martinskirche. Der historische Ortskern entstand.
Es existierten große adlige Gutshöfe, von denen heute leider nur noch weni-
ge Reste erhalten sind. Wie hier an der sogenannten „Kemenate“ kann
man noch historische Details entdecken.
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NAT U R STE I N E  HOLG E R  SC H Ä F E R
Steinbildhauermeister

Wilhelmstraße 51 · 99834 Gerstungen
Telefon: 036922-20303 und 20001
Telefax: 036922-20317
Mobil: 0171-8472600
E-Mail: schaefer-naturstein@t-online.de
Internet: steinbildhauerei-schaefer.de

Steine in ihrer

schönsten Form

für Grabmal,

Bau & Denkmalpflege

Gratz Garten- und
Landschaftsbau GmbH
Geschäftsführer: Bernd Gratz

• Erstellen kompletter Außenanlagen
• Baumschnitt
Am Baumgraben 1 · 99834 Gerstungen OT Unterellen

Tel.: 03 69 27 / 9 04 63 · Fax: 03 69 27 / 9 05 01 · Mobil: 01 71 / 45 74 514
E-Mail: gratz-unterellen@t-online.de · www.gratz-gruenanlagenbau.de

� Schnittholz � Kork-Parkett � Furnierböden

� Hobelware � Laminatböden � Parkett

� Gartenholz � Linoleumböden � Paneele

Wildecker Str. 8 · Gewerbegebiet Berka
99837 Berka / Werra

Telefon 03 69 22 - 30 - 3 33
Telefax 03 69 22 - 30 - 3 34

www.holz-baeumler.de

Ihre Fachleute vor Ort

mailto:schaefer-naturstein@t-online.de
mailto:gratz-unterellen@t-online.de
http://www.gratz-gruenanlagenbau.de
http://www.holz-baeumler.de
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In der Mitte Deutschlands…
. . . prägen die weiten Auen des Werratales und sanfte Waldhänge die reiz-
volle Landschaft um Gerstungen. Kein Wunder also, dass seit ewigen Zei-
ten der Storch das Wappentier ist. Man hat ihm sogar einen Brunnen ge-
weiht. Die zentrale Lage zwischen Thüringer Wald, Rhön und Waldhessen
sowie die gute Erreichbarkeit mit der Bahn oder über die Autobahn A4
machen Gerstungen zu einem idealen Ausgangspunkt für Besuche in Thü-
ringen und der Wartburgstadt Eisenach.

Erholungssuchende finden hier im ehemaligen Grenzland eine intakte
Natur mit  Rastplätzen und Aussichtspunkten.Attraktive touristische Ange-
bote bieten Freizeitspaß ohne lange Anfahrtswege. Radeln entlang des schö-
nen Werratalradwanderweges,Wandern auf dem Werra-Burgen-Steig oder
Floß- und Kanu-Touren auf der Werra – die Region hat für jeden etwas zu
bieten. Gemütliche Gaststätten bieten thüringische und überregionale Spe-
zialitäten und Übernachtungsmöglichkeiten in allen Ortsteilen laden den
Gast zum längeren Verweilen ein.
Wer zur Rast anhält, kann überall gut erhaltenes
Fachwerk oder andere Zeugnisse der langen
Besiedlungsgeschichte entdecken. Im Schloss zu
Gerstungen, dem ehemaligen Amtssitz, erfährt
man im Werratalmuseum viel zur Geologie,
Besiedlung und Brauchtum in der Region.

Routenvorschläge und Kartenmaterial sind bei der
Gemeindeverwaltung erhältlich.

Gerstungen sehen und erleben

Kfz-Handel
u. Pfennig

EU-Fahrzeuge

Tageszulassungen
Jahreswagen

Werkstatt- u. TÜV geprüfte
Gebrauchtwagen
Top Finanzierung

auch ohne Anzahlung
Ankauf von Fahrzeugen

Telefon: 03 69 22 - 800 93
Fax: 03 69 22 - 800 94

Mobil: 0151 - 106 614 18

�� �
� �

� �
� �

� �
�

EU

24h Abschleppdienst

KFZ Meisterbetrieb
und Textilwaschanlage

Silvio Knoth
Landstraße 49 · 99834 Gerstungen

Tel. 03 69 22 / 2 02 59
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Sophienstraße 4
99834 Gerstungen
Telefon: 036922 31433
E-Mail: museum@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
vom 1. Mai bis zum 31. Oktober täglich von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet,
darüber hinaus nach Vereinbarung.

Unter dem dichten Blätterdach der Kastanien im Schlosshof finden Besu-
cher einen lauschigen Rastplatz mitten im Herzen Gerstungens. An sonni-
gen Tagen können die Gäste hier ihre Gedanken schweifen lassen oder eine
zünftige Brotzeit genießen. Doch nicht nur das. Denn in den historischen
Mauern des Schlosses ist das Werratalmuseum untergebracht, wo es ein
Stück Geschichte zu erleben gibt.

Als Heimatmuseum wurde es 1932 von zwei Lehrern gegründet. Ihr Ansin-
nen war, Anschauungsmaterial für ihre Schüler zu sammeln und für die
Nachwelt aufzubewahren. Besonders der Studienrat Arno Volland machte
sich um den Ausbau der Ausstellung verdient. Er erforschte die Ur- und Früh-
geschichte des Werragebiets, leitete Ausgrabungen und trug archäologi-
sche Funde zusammen. Er war es, der nach dem Zweiten Weltkrieg bäuer-
liche Alltagsgegenstände an sich nahm und dokumentierte. So ist das
Herzstück der heutigen Ausstellung die farbenfrohe Keramik, die im mitt-
leren Werratal hergestellt wurde.

Das Werratalmuseum im Schloss

„Haus an der Werra“
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Bracke

• Pension und Ferienwohnung
• Bootsanlegestelle am Haus
• direkt am Werratal-Radweg

Werrastraße 36 · 99834 Gerstungen-Lauchröden

Tel.: 03 69 27/9 06 24 · Mobil: 01 60/3 57 97 00

E-Mail: Peter.Bracke@web.de · www.werrapension.de

mailto:museum@gerstungen.de
http://www.gerstungen.de
mailto:Peter.Bracke@web.de
http://www.werrapension.de
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Auf zwei Etagen können Besucher im Werratalmuseum auf eine kleine Zeit-
reise gehen. Eine umfangreiche geologische Sammlung, die unter anderem
Quarze und verkieselte Hölzer zeigt, vermittelt Wissenswertes über die Ent-
stehung der Werralandschaft. Knochen aus Warm- und Kaltzeiten berich-
ten von längst ausgestorbenen Tieren, die einst im Gerstunger Raum hei-
misch waren. Die ältesten vor- und frühgeschichtlichen Exponate werden
der Jungsteinzeit zugeordnet. Eisenzeitliche Funde, die bei Ausgrabungen
in Gerstungen zu Tage traten, legen Zeugnis von den ersten Siedlern der
Region ab. Sie hinterließen Keramik, Urnen, einfache Werkzeuge und
Schmuckstücke.

Aber auch die neuere Geschichte der Gemeinde ist im Museum vertreten.
Ausgestellt sind historische Dokumente, wie beispielsweise ein Lehnsbrief
aus dem 18. Jahrhundert für die Brandenburg – unterzeichnet von Herzo-
gin Anna Amalia.

Als berühmter Sohn des Ortes wird Dr. Friedrich Moritz Stapff, der Erbau-
er des 1. St.-Gotthard-Tunnels, geehrt.

Doch vor allem die liebevoll gestalteten Räume sowie eine alte Schmiede
und Scheune im Außenbereich vermitteln einen Einblick in das bäuerliche
und handwerkliche Leben vergangener Tage. Ein Webstuhl, allerlei Hand-
werkszeug und Zunftunterlagen sowie Trachten und dunkle Holzmöbel ent-
führen den Besucher in das 19. und frühe 20. Jahrhundert.
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Besondere Beachtung findet die wechselhafte Geschichte des Gerstunger
Bahnhofs. In einer umfangreichen Ausstellung können Besucher mehr über
den ehemaligen Grenzbahnhof erfahren. Ein Eisenbahn-Archiv ermöglicht
es, Informationen über die 150-jährige Eisenbahngeschichte Gerstungens
und über die Eisenbahngeschichte im Allgemeinen zu recherchieren.

Regelmäßig gestaltet das Museum zudem sehenswerte Sonderausstellun-
gen, die sich mit volkskundlichen Themen, wie etwa der Hausschlachtung,
oder auch zeitgeschichtlichen Höhepunkten, wie den Ereignissen zur Grenz-
öffnung in Gerstungen, beschäftigen.
Sie bieten – ebenso wie zahlreiche Veranstaltungen – immer wieder Anreiz
für einen Museumsbesuch.Alljährlicher Höhepunkt ist freilich das Schloss-
und Museumsfest. Handwerkerstände, Bratwurst und ein buntes Programm
locken Jung und Alt. Aber auch eine Vortragsreihe sowie Museumsnächte
oder Theaterveranstaltungen ziehen Gäste an.

In Kooperation mit den örtlichen Schulen realisiert das Museum außerdem
immer wieder museumspädagogische Projekte. In der Vergangenheit ent-
wickelten die Schüler neben künstlerischen Ideen zum Beispiel auch das
Modell einer Steinbohrmaschine, welches nun Teil der Ausstellung ist. Mit
den Ferienkindern des Schulhorts werden Themen aus dem ländlichen
Leben der vergangen Zeit aufgegriffen und ausgestaltet, wie etwa Butter
schlagen, weben oder Salben herstellen.

Beliebt ist das Museum auch bei ehemaligen Gerstungern, die zu Klassen-
treffen oder Familienbesuchen in die alte Heimat zurückkehren. Für sie ist
das Schloss Treffpunkt und Ort der Erinnerung. So hat das Werratalmuseum
mittlerweile Gäste aus der gesamten Bundesrepublik.

Das Werratalmuseum im Schloss
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zieht sich wie ein Band durch das Gemeindegebiet und prägt die Landschaft.

Ausgedehnte Mäander und gepflegte Anlegestellen bieten ideale Möglich-
keiten für Bootstouren.
Wer es gemütlicher will, kann die Werra mit einem Floß befahren, von den
Flößern gut mit Essen und Trinken versorgt.

Der Fluss trägt den Besucher vorbei an den Ortschaften – ein Zwischen-
stopp lohnt sich allemal.

Wer den Weg hinauf zur Bandenburg nicht scheut, erlebt einen atembe-
raubenden Blick über das Werratal.

. . . fließt ein Fluss – Die Werra . . .
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E-Mail: info@die-brandenburg.de
Internet: www.die-brandenburg.de

Öffnungszeiten:
von Anfang April bis Ende Oktober ist das Museum an Sonn- und Feier-
tagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Zusätzliche Termine können mit der Burgverwaltung vereinbart werden.

Etwa zwei Kilometer von Lauchröden entfernt, auf einem Vorberg des
Thüringer Waldes, liegt die Doppelruine der Brandenburg.
Sie ist die größte romanische Doppelburganlage Thüringens.
Doch der Ursprung der Brandenburg liegt im Dunklen. Der Sage nach
gaben Hirten einer Höhe oberhalb Lauchrödens den Namen „Brandenberg“,
nachdem sie dort Waldtücke abgebrannt hatte.
In der ersten Hälfte des 12. Jahrhunderts erbauten die Burggrafen der Wart-
burg auf einem Berg schließlich eine Festung. Die neue Burg hatte einen
strategisch günstigen Platz. Von ihr aus beherrschte man das gesamte Tal
und somit die Straßen von und nach Eisenach beziehungsweise den Beginn
des Rennsteigs.
Ab dem 14. Jahrhundert sind zwei getrennte Burganlagen nachweisbar, die
unterschiedlichen Besitzern unterstanden. Sie waren durch tiefe Gräben und
Felsen voneinander getrennt.
Mit Beginn des 30-jährigen Kriegs um 1618 jedoch wurde die Burg ver-
mutlich aufgegeben. Sie verfiel zum Steinbruch. Anwohner der umliegen-
den Gemeinden rissen sie zum Bau von Schlössern und Gütern Stück für
Stück ein, bis der Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach dies 1841
stoppte.
Mit der Entwicklung der Eisenbahn gelangte der Tourismus in das Werra-
tal, sodass die Brandenburg schon um 1870 ein beliebtes Ausflugsziel war.
Durch die deutsche Teilung nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die Burg-
ruine allerdings isoliert und ist erst seit 1989 wieder frei zugänglich.
Seither fanden umfangreiche Sanierungsarbeiten auf dem Burggelände
statt. Heute kann der Besucher von der Aussichtsplattform der Kemenate
den Blick in das Werratal wieder genießen, einen Rundgang über die Burg-
anlage machen und das Burgmuseum besuchen. Hier wird Wissenswertes
über die Geschichte und die Bedeutung der Burg vermittelt sowie dem Be-
sucher ein Einblick in den mittelalterlichen Alltag gewährt.
Seit 1990 findet alle zwei Jahre ein mittelalterliches Fest auf der Branden-
burg statt, das mittlerweile überregional bekannt ist und Besucherscharen
anzieht.Außerdem werden regelmäßig Theaterstücke und Konzerte geboten.

Die Brandenburg

mailto:info@die-brandenburg.de
http://www.die-brandenburg.de
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Das Gebiet um Gerstungen liegt landschaftlich reizvoll am Naturpark Thü-
ringer Wald: So finden Wanderer und Radfahrer viele Ausflugsziele, die es
zu erkunden lohnt.
Natur und Landschaft kann man so abwechslungsreich und vor allem
aktiv erleben.

Eine beliebte Strecke ist der Werratal-Radweg:
Radfahrer können dem Verlauf der Werra von den Quellen bis zu ihrer Mün-
dung in die Weser folgen. Naturnah führen die gut beschilderten Wege längs
des Ufers – abseits von Autolärm und Hauptverkehrsstraßen.
In regelmäßigen Abständen finden Radler Raststellen, an denen sie die Wer-
ralandschaft, ihre Flora und Fauna genießen können.

Rennsteig,Werra-Burgen-Steig und Jacobsweg bilden hier mit regionalen
Wanderwegen ein gut beschildertes Wegenetz, das für alle Erholungs-
suchende vielfältige Möglichkeiten bereithält.

Wanderfreunde können den Sallmannshäuser Rennsteig erkunden und so
bis zum seinem großen Bruder – dem Thüringer Rennsteig – gelangen.

Dieser führt über den „Clausberg“ mit seinen sanften Wiesen.Von hier aus
hat man nicht nur zu Pferde einen herrlichen Blick zur nahe gelegenen Wart-
burg.

Wanderbares Werratal –
Rad- und Wanderwege rund um Gerstungen



Eine Besonderheit ist sicher das Naturschutzprojekt „Grünes Band“. Die-
ser grüne Gürtel zieht sich entlang der ehemaligen innerdeutschen Gren-
ze und streift so Gerstungen. Die Natur in diesem Gebiet blieb für viele Jahre
beinahe unberührt. So wurde es zu einem Rückzugsgebiet für bedrohte Tier-
und Pflanzenarten. Für Naturfreunde ist dieser Wanderweg daher ideal.

Lohnend ist auch ein Marsch zum Fuldaischen Berg in der Nähe Untersuhls.
Zu Fuß oder mit dem Fahrrad ist der Anstieg auf den 332 Meter hohen Berg
leicht zu meistern. Von dort aus bietet sich ein beeindruckender Ausblick
auf das „Land der weißen Berge“ und das Tal, das 40 Jahre durch Grenz-
anlagen geteilt war.

Von der „Bettelbank“ aus liegt Wanderern und Radfahrern Gerstungen
direkt zu Füßen. Zudem ist sie perfekter Ausgangspunkt für einen ausge-
dehnten Waldspaziergang oder eine Fahrradtour.
Leicht kann man dem „Kohlbach“ bis zu seinem Ursprung folgen. Ein
Schluck aus der Quelle des kleinen Flüsschens hat schon so manche müde
Geister geweckt und stärkt für den Rückmarsch in den Ort.
Auch für Walker sowie Jogger sind die gut ausgebauten Strecken im Gebiet
„Kohlbach“ ideal.

Wer es bis ganz nach oben zum Gipfelkreuz schafft, wird mit einem Blick
hinüber zur Brandenburg und sogar bis zur Wartburg belohnt.

Wanderbares Werratal –
Rad- und Wanderwege rund um Gerstungen

22
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Wohnen …
Gerstungen ist ein attraktiver Wohnort. Aktuell leben hier mehr als 6.000
Einwohner.
Die Menschen finden eine intakte Infrastruktur vor. Insbesondere nimmt  Gers-
tungen mit Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten, Bibliothek und Kultureinrichtun-
gen seine kernörtliche Funktion war.Aber auch in den Ortschaften finden sich
vielfältige Angebote für die Kleinen und Großen – vom Angelsportverein bis
zum Volkschor kann man sich einbringen und seine Freizeit gestalten.
Im Rahmen engagierter Kinder-, Jugend- und Seniorenbetreuung werden
neue Dinge ausprobiert, aber auch alte Traditionen gepflegt und so über-
liefertes Brauchtum gelebt.

In den vergangenen Jahren wurden immer wieder neue Wohngebietsstand-
orte mit Baugrundstücken für Ein- sowie Mehrfamilienhäuser, Reihen- und
Doppelhäuser erschlossen. Die Baugebiete sind gut ausgebaut und verkehrs-
technisch optimal angebunden. Außerdem sind sie ruhig und vor allem
naturnah gelegen. Besonders junge Familien haben sich in dem freundlichen
Umfeld ihren Traum vom Eigenheim erfüllt.

Aber in Gerstungen gibt es auch zahlreiche Mietwohnungen. Die Wohn-
häuser sind vollsaniert und bieten Wohnungen in verschiedenen Größen
und Ausstattungen.

Detaillierte Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 036922 245-22 oder
im Internet: www.gerstungen.de

Inh. Karina Hermann

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr
und 14 – 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Sa. 9 – 13 Uhr

Telefon: 
03 69 22/2 03 05
Marienstraße 1 · 99834 Gerstungen

Fleischerei und
Partyservice

Dorn
Markt 12

99834 Gerstungen

� 036922/ 31543

In Gerstungen zuhause

http://www.gerstungen.de


Wirtschaft und Industrie 

Vor allem die guten Rahmenbedingungen haben dazu beigetragen, dass
sich in der Einheitsgemeinde Gerstungen eine Vielzahl von Gewerbebetrie-
ben angesiedelt hat. Insbesondere die verkehrstechnische Lage hat dies
begünstigt. Neben der Autobahn A4 kreuzt auch die Eisenbahnhauptstre-
cke Frankfurt-Leipzig den Ort. Die nächstgrößeren Städte, wie etwa Eise-
nach und Erfurt oder Bad Hersfeld und Kassel, können so innerhalb kür-
zester Zeit erreicht werden. Die in Gerstungen ansässigen Unternehmen
sind in den unterschiedlichsten Branchen tätig. Besonders dominant ist die
metallverarbeitende Industrie. Aber auch die Herstellung von Baustoffen
und Kunststofferzeugnissen sowie die Holzverarbeitung und die elektroni-
sche Teilfertigung sind in der Gemeinde von Bedeutung. Daneben gibt es
eine ganze Reihe von Dienstleistern.Wichtigster Unternehmensstandort der
Gemeinde ist der Kernort Gerstungen. Hier sind fünf Gewerbegebiete und
ein Industriegebiet ausgewiesen und belegt. Ein weiteres Gewerbegebiet
gibt es im Ortsteil Unterellen.
Die ausgedehnten ebenen Flächen entlang der Werra werden oft landwirt-
schaftlich als Wiesen, Weiden oder Ackerflächen genutzt.

Nicht nur für die Forstwirtschaft spielen die Wälder der Gemeinde eine große
Rolle. Durch die Nähe zum Thüringer Wald gewinnt auch der Tourismus
zunehmend an Bedeutung.

Auskünfte zu Gewerbeflächen erhalten Sie unter 036922 245-22.
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. . . und Arbeiten in Gerstungen

Inh. Bärbel Tietz

Wilhelmstraße 67
99834 Gerstungen
Tel. und Fax 03 69 22 / 3 14 82

� Portrait- und Hochzeitsfotografie

� Passbilder-Sofort-Service

� Schlüssel-Service � Lotto

Fotoshop TietzFotoshop Tietz

Wir freuen uns auf Sie

http://www.baumarkt-vogel.de
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Kinderbetreuung und Schulen

Da, wo der Storch im Wappen steht, stehen auch die Kinder im Mittelpunkt.
In beinahe jedem Ortsteil gibt es für die Jüngsten ab dem Alter von einem
Jahr an die Möglichkeit, von engagierten Erzieherinnen betreut zu werden.
So sind die Kleinen gut versorgt, während Mama und Papa tagsüber auf
Arbeit sind. In den Kindergärten wird mit den Kindern gebastelt, gelesen
und gelernt. Regelmäßig stehen auch Ausflüge, bei denen die Kinder spie-
lerisch einen verantwortungsbewussten Umgang mit der Natur erlernen
oder Bibliotheksbesuche auf den Tagesplänen.Auf tollen Spielplätzen kön-
nen sich Jungen und Mädchen austoben.
Die meisten Schulanfänger besuchen die Fritz-Erbe-Grundschule in Gerstun-
gen. Die Kinder von Lauchröden lernen das ABC in der näher gelegenen
Grundschule Neuenhof. Am Nachmittag können die Grundschulkinder im
Schulhort betreut werden und ihre Hausaufgaben erledigen.
Weiterführende Realschulen gibt es in den Nachbarorten Berka/Werra bzw.
Marksuhl.Alle Schulen sind mit dem Schulbus sicher und schnell zu erreichen.
Von überregionaler Bedeutung ist das Gerstunger Philipp-Melanchthon-
Gymnasium. Seit seiner Wiedereröffnung im Jahr 1991 ist es stetig gewach-
sen. Heute lernen hier rund 700 Jugendliche aus Ost und West. Seit Okto-
ber 2009 darf das Gymnasium daher offiziell den Beinamen „Schule der
deutschen Einheit“ tragen, da es sich stets um das Zusammenwachsen von
Ost und West bemüht hat und ein Stück gelebte Einheit widerspiegelt.
In den Ortschaften gibt es Jugendclubs, in denen die Jugendlichen die Frei-
zeit zusammen mit Sozialbetreuern selbst gestalten.
Auch im Werratalmuseum werden in Abständen museumspädagogische
Projekte durchgeführt, um den Kindern und Jugendlichen die Lebenswei-
se ihrer Vorfahren nahezubringen.
Einen ganz wichtigen Beitrag zur Erziehung und Bildung leisten die vielen
Vereine mit ihrer Kinder- und Jugendarbeit.
Für Kinder und Jugendliche, aber auch für Erwachsene aller Altersklassen
hält die Bibliothek Gerstungen ein breites Angebot bereit und wird so ihrem
Bildungsauftrag auf eine angenehme Art auf hohem Niveau gerecht.
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Sopienstraße 4 (Schloss)
99834 Gerstungen
Telefon: 036922 31669
Telefax: 036922 40642
E-Mail: info@bibliothekgerstungen.de
Internet: www.bibliothek.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr

Direkt unter dem Storchennest im Schloss finden große und kleine Bücher-
freunde die Gerstunger Bibliothek. Ein freundliches und modernes Ambien-
te sowie engagierte und kompetente Mitarbeiter erwarten hier die Leser.
Sie suchen eine spannende Lektüre für den Strand oder etwas Heiteres für
trübe Herbsttage? Hier werden Sie bestimmt fündig. Egal ob Goethe oder
Hape Kerkeling – ein stets aktueller Bestand von mehr als 17.000 Medien
wartet darauf, ausgeliehen zu werden. Das Angebot reicht von Romanen,
Nachschlagewerken und Zeitschriften über CDs und DVDs bis hin zu Gesell-
schafts- und Computerspielen.

Sollten Sie einmal doch nicht auf das gesuchte Buch stoßen – kein Pro-
blem: Per Fernleihe können Medien auch aus anderen deutschen Biblio-
theken bestellt werden. Innerhalb weniger Tage treffen diese dann in
Gerstungen ein.

Bibliothek Gerstungen

mailto:info@bibliothekgerstungen.de
http://www.bibliothek.gerstungen.de
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Über einen Online-Katalog auf der Internetseite www.bibliothek.gerstun-
gen.de kann jeder Leser bequem vom Sofa aus sein Benutzerkonto ein-
sehen.

Mit einigen wenigen Mausklicks können Medien hier selbstständig verlän-
gert oder vorbestellt werden.Auch die Neuerwerbungen sind auf einen Blick
sichtbar.

Dennoch lohnt ein Besuch in der Bibliothek natürlich immer. So lädt bei-
spielsweise ein gemütlicher Leseraum mit großer Ledercouch zum Schmö-
kern ein. Er bietet aber auch die Möglichkeit, in Ruhe für Hausaufgaben
oder Abschlussarbeiten zu recherchieren. Hierfür stehen außerdem meh-
rere Internetplätze zur Verfügung.

Die Gerstunger Bücherei versteht sich allerdings nicht ausschließlich als ein
Ort, an dem Medien ausgeliehen werden können. Sie organisiert auch Ver-
anstaltungen für Jung und Alt und ist so seit Generationen fester Bestand-
teil des kulturellen Lebens der Gemeinde.

Vor der Leinwand im Leseraum finden regelmäßig Lesungen, Vor-
träge, Filmvorführungen und Bastelstunden statt. Vor allem die
Kinonachmittage sind bei den Kindern und Jugendlichen beliebt.

Seit mehreren Jahren ist die Bücherei in Gerstungen erfolgreiche Einsatz-
stelle der Landesvereinigung für Kulturelle Jugendbildung Thüringen.

Mit ihrem großen Engage-
ment und der Offenheit für
Neues konnte die kleine
Bücherei 2003 auch die Jury
des Thüringer Bibliotheks-
preises überzeugen.

Leseförderung wird in der
Bibliothek großgeschrieben.
So verteilt sie im Rahmen
des thüringenweiten Pro-
jekts „Durch Lesen punk-
ten“ Punkte an Schulkinder,
die fleißig lesen. Auch an
„Antolin“, einem Internet-
portal zur interaktiven Lese-
förderung, nimmt sie teil.
Dabei ist die Zusammen-
arbeit mit den örtlichen
Schulen eng.

Einmal in der Woche –
immer mittwochs – schauen
außerdem ehrenamtliche
Vorleserinnen in der Biblio-
thek vorbei und tragen
interessierten Zuhörern klei-
ne Geschichten vor.

http://www.bibliothek.gerstun-gen.de
http://www.bibliothek.gerstun-gen.de
http://www.bibliothek.gerstun-gen.de


In Gerstungen gibt es zahlreiche Kirchen. Sie sind wie die Ortschaften meist
sehr alt, weisen aber schöne Details in der Innen- und Außengestaltung
auf, wobei die Untersuhler Rundkirche sicherlich eine Sonderstellung ein-
nimmt.

Wie die Nähe zu Eisenach und die Geschichte der Region vermuten las-
sen, sind die Kirchgemeinden vorrangig evangelisch-lutherisch geprägt.Aber
auch Kirchen anderer Konfessionen findet man hier.

Im Kernort Gerstungen bildete sich infolge des vermehrten Zuzuges von
Bahnpersonal und später dann nach Kriegsende von Umsiedlern, die ihre
Heimat verloren hatten, eine kleine katholische Gemeinde, die sich ein eige-
nes Gotteshaus baute.

In Oberellen gehören nicht wenige Bürger der evangelisch-freikirchlichen
Gemeinde an, die sich einen sehenswerten Gemeindesaal geschaffen hat.

In allen Kirchen finden regelmäßig Gottesdienste statt.

28

Kirchen
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Freizeit, Sport und Spaß…

Freibad Gerstungen
Telefon: 036922 20249
E-Mail: haupt@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

Öffnungszeiten:
Bei gutem Wetter von Juni bis August
wochentags: 14.00 bis 20.00 Uhr
in den Ferien: 12.00 bis 20.00 Uhr
an den Wochen-
enden von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zwischen Gerstungen und Neustädt – etwas abseits der Straße, aber im
Vorbeifahren gut sichtbar – liegt das Gerstunger Freibad. An heißen Som-
mertagen ist es Anzugspunkt für Groß und Klein. Den Alltag hinter sich las-
sen, sich in der Sonne aalen oder den Sprung ins kühle Nass wagen – jeder
kommt hier auf seine Kosten. Das Schwimmbad verfügt über ein großes
Schwimmerbecken mit Sprunganlage sowie ein Nichtschwimmerbecken.
In einem kleineren Babybecken können Eltern mit den Kleinsten planschen.
Hauptattraktion wird ab jetzt die im „mdr-Triathlon“ 2010 vom Thüringer
Team um Schwimmbad-Chef Stephan Rudloff erkämpfte Breitwellenrut-
sche sein.
Zum Toben lädt eine neue Spielanlage mit Schaukel, Rutsche und Kletter-
gerüst sowie anderen lustigen Spielgeräten ein. Für die Großen gibt es einen
Beachvolleyballplatz und die Möglichkeit, Basketball oder Tischtennis zu
spielen.
Auf den großzügigen Liegewiesen kann man den Sonnenschein voll aus-
kosten. Packt einen dann der kleine Hunger – auf zum Kiosk! Hier gibt es
alles, was das Herz begehrt.

Regelmäßig führt die Ortsgruppe Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG) Schwimmlehrgänge durch.

mailto:haupt@gerstungen.de
http://www.gerstungen.de


Die Einwohner der Einheitsgemeinde Gerstungen engagieren sich in annä-
hernd 60 Vereinen. Vom Schützenverein über den Motorsportclub bis hin
zum Volkschor und den Theatergruppen – jeder kann hier in seiner Freizeit
aktiv werden.

Die vielen Vereine bereichern das kulturelle Leben aller Ortsteile. Jährlich
organisieren sie die verschiedensten Feste und Feiern, wie etwa das Fest
rund um den historischen Ziehbrunnen in Neustädt, das Brandenburgfest
oder das Museumsfest in Gerstungen.

Zu den Höhepunkten in Frühjahr und Herbst zählen sicherlich die bunten
Karnevalssitzungen und die traditionellen „Kirmesen“ der Ortsteile.

Daneben gibt es noch viele weitere Veranstaltungen. So führen beispiels-
weise sowohl die Gerstunger Theatergruppe als auch die „Werralöwen“
aus Lauchröden jedes Jahr im Sommer ein Theaterstück auf.

Konzerte werden gegeben und Autoren besuchen die Gemeinde, um aus
ihren Büchern zu lesen.

Gäste und Besucher sind bei Veranstaltungen stets herzlich willkommen.
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Bürgerservice

Sie benötigen Rat und Hilfe, suchen eine Wohnung, möchten einen
Reisepass beantragen oder heiraten?

Für fast alle Angelegenheiten des täglichen Lebens können Sie bei den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und der Gemein-
dewerke Unterstützung erhalten.

Außer per Telefon und E-Mail können Sie natürlich gerne persönlich den
Kontakt suchen.

Gemeindeverwaltung Gerstungen im Rathaus
Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen

Telefon: 036922 245-0
Telefax: 036922 245-50
E-Mail: info@gerstungen.de

mailto:info@gerstungen.de


Gemeindewerke Gerstungen 
(Wasserversorgung und Abwasserentsorgung)
Wilhelmstraße 45

Telefon: 036922 245-43
Telefax: 036922 245-40
E-Mail: gw@gerstungen.de

im Havariefall (nach Dienstende)
Telefon: 0170 29377140, 0175 1849264 oder 0160 90512028 

Sprechzeiten
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr 
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde erfolgen in den Schaukästen
sowie im Amtsblatt „Neue Werrazeitung“. Dies erscheint 14-tägig und wird
kostenlos an die Haushalte verteilt. Es enthält außerdem noch Vereinsnach-
richten, wichtige Rufnummern und andere interessante Beiträge aus dem
Gemeindeleben.

Weitere Informationen finden Sie in der Beilage zu dieser Broschüre oder
im Internet:

www.gerstungen.de
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I M PR E SSUM

Herausgegeben in  Zusammenarbeit mit der Einheitsgemeinde 
Gerstungen. Änderungswünsche, Anregungen und Ergänzun-
gen für die nächste Aufl age dieser Broschüre nimmt die Ein-
heitsgemeinde Gerstungen entgegen. Titel, Umschlaggestal-
tung sowie Art und Anordnung des Inhalts sind zugunsten des 
jeweiligen Inhabers dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck und Übersetzungen in Print und Online sind – auch 
auszugs weise – nicht gestattet. 
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Inh. Brita Kutza

Wilhelmstraße 78 · 99834 Gerstungen
Tel. 03 69 22 / 26 70 · Fax 03 69 22 / 2 67 18

www.apotheke-gerstungen.de
Mo. – Fr. 09.00 – 18.00 Uhr / Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Zahnarzt- und Prophylaxepraxis

Dr. med. dent.
Wolfgang Baldofski

Wilhelmstraße 78 · 99834 Gerstungen

Tel. (03 69 22) 20 21 7 · Fax (03 69 22) 20 85 7

E-Mail: wolfgang.baldofski@t-online.de

Behandlungszeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr

Freitag 9 – 12 Uhr

ab 13 Uhr nach Vereinbarung

Samstag nach Vereinbarung

•  Prophylaxe und Professionelle Zahnreinigung

•  Ernährungsberatung

•  Ästhetische Zahnheilkunde

•  Kinderzahnheilkunde / Alterszahnheilkunde

•  Konservierend / Chirurgische Zahnheilkunde

•  Endodontische Zahnheilkunde

•  Behandlung von Parodontitis / 

Zahnfleischerkrankungen

•  Prothetische Versorgungen (Zahnersatz)

•  Implantatgetragener Zahnersatz

Für Ihre Gesundheit

machen wir uns stark!

mailto:wolfgang.baldofski@t-online.de
http://www.apotheke-gerstungen.de
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Wir kümmern uns darum!
• Containerdienst • Kanal- und Gullyreinigung sowie

• Fäkalienentsorgung TV-Inspektion

• Altpapier/Altglas • Kommunal- und Industrieentsorgung

• Altreifen- und • Maschinelle Reinigungsleistungen

Bleiakkumulatoren • Sonderabfall

• Interseroh

• Kunststoffabfälle 

• DSD

Über dem Teich 8 · 99817 Eisenach

FON 03 69 20/13-3 · FAX 13-400

www.umweltservice-wartburgregion.de

UMWELT
SERVICE

WA R T B U R G R E G I O N  G M B H

http://www.umweltservice-wartburgregion.de

